
WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ
Wien ,Dienstag 18 .November vorm .

DieProtestkundgebungdesStadtratesgegendenAbgeordnetenunter demVorsitze des VB .Hoßabgehaltenen
Dr .Stransky.Inderheutigen/StadtratssitzungmachteBürgermei-¬
ster Dr .Weiskirchnerfolgende :Mitteilung :Lautdesamtlichen
stenographischenProtokolleshatinderSitzungdesAbgeordneten¬
hausesvom14 . . M.anläßlichderDebatteüberdieInterpellations
beantwortungSeiner Exzellenzdes HerrnMinisterpräsidentenin
AngelegenheitderEinsetzungeinerVerwaltungskommissionfürdas
KönigreichBöhmenReichsratsabgeordneterDr .Stranskyinganz
unqualifizierterWeisedieStadtWienundihreBevölkerungbe¬
schimpftindemer sagte ;„. . . . . . . wennmansichdasvertrottelte
Wienanschaut. . . . . . . "DerwährendderRededesAbgeordneten
StranskydenVorsitzführendeVizepnäsidentJukel ,derinfolge
derherrschendenUnruhedieseWortenichtvernommenhatte ,hat
nachKonstatierungdieserganzunerhörtenundmaßlosenBeschim¬
pfungnachdemstenographischenBerichtedemRednerdenOrdnungs-¬
ruferteilt .

DerWienerStadtrat,derjederzeitfürdieEhreunserer
Stadt eingetreten ist ,kanndiese Beleidigungnur auf dasener - ¬
gischestezurückweisenundeswirddaherbeantragt,nachstehende
ResolutionzumBeschlussezuerheben:DerWienerStadtratverwahrtsichmittiefsterEntrüstung
gegen die unerhörte Beschimpfung ,durch die derAbgeordnete
Dr .Stranskyin der Sitzungdes Abgeordnetenhausesvom14 .. M.
seinemHassegegendie deutscheundchristlicheBevölkerung
WiensLuft gemachthat .DerStadtrat erblickt darin - ohneder
Person des

Rednerzeine Bedeutungbeizulegen ,die ihr gewißnichtzukommt-¬
den Ausdruck der Gefühle ,mit denenein
jüdisch - tschechischer Abgeordneter aus Mähren

die ihm in Wiengewährte Gastfreundschaft lohnt .Der
Stadtratwirdsichabernurchnichtsabhaltenlassen ,dendeut¬
shenCharakterderStadtWienauchfernerhinmitallerEntschie¬
denheitzuwahrenundgegentschechischeUebergriffezuverteidi¬

gen .
DieResolutionwurdeeinstümmigzumBeschlusseerhoben.



Armens0 esorg

Philantropenkais .RatBeschornerundHerrenhausmitgliedWetzler
für die großendeldspenden ,durchwelcheermöglichtwurde ,den
Kindernallesgratisbeizustellen .Nuntrat einWaisenmädchenvom

gassewirdderVerkehrderLinie4 in dieserGasseundin derstadt .Waisenhausein KlosternsuburgvorunderörtertedieBendeu-
SophienbrückengasseaufdieDauerdieserArbeiteneingestellt.undesAusflugesvompädagogischenStandpunkte.DieJudenauer

WeidlingerBahnhofedenbereitge

SektionschefDr.RittervonBergerersuc
AufnahmenachstehenderNotiz:
EinevergesseneBehörde?Nachdemam8. . Mkundgemachten
ErlassedesEisenbahnministeriumsvom31.Oktober. J.habendie
Beamtender. k.österr.StaatsbahnenmitvollständigerHochschut
bildung,welchebisherdieTitel„Inspektor"und„Oberinspektor"
führten,vonnunabdieTitel„Staatsbahnrat"und„Oberstaats-¬
bahnrat"zuführen,währendfürdieBeamtenmitunvollständiger
HochschulbildungodervollständigerMittelschulbildungdieTitel
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WIENERSTADTRAT
Sitzungvom18 .November.

Vorsitzende:dieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR.BaronwirddasProjektfür

dieAuspflasterungderSieveringerstraßeim19.Bezirkvor
denOr-.Nr.42,44und71- 79mitdenKostenvon8334KgenehmigStR.BaronberichtetüberdasBauverhandlungsprotokollder
StatthaltereibetreffendenBaueinerTelephonzentraleim21.19BezirkEckederWürth-undDollingergasseundbeantragtzur
Kenntniszunehmen,daßbeidieserVerhandlungdieVertreterder
GemeindeWienverlangten,esmögenbeiVergebungderArbeitenin
ersterLiniedieimBezirkewohnhaftenGewerbetreibendenberück¬
sichtigtwerden.(Ang)DieAbteilungderLiegenschaft251inOber-Döblingam
ZusammenstoßederverlängertenKarlLudwigstraßeundEichendorff¬
gasseauf2BaustellenwirdgenehmigtNacheinemBerichtedesStR.HörmannwirdfürdieHerstellungermöglichthabe,heuerstatt200300PrämienzurVerteilung
derZufahrtsstraßendurchdieGartenanlagenaufderWeißgärber-¬
undErdbergerländeim3 .BezirkzudenSchneeabladeplätzenam
DonaukanaleinBetragvon7500Kbewilligtundbeschlossen,die

terndesSechospizesSanPelagio
desSchiffeseinludunddieKindermiteinerreichlichenJaus
bedachtedenherzlichstenDankauszusprechen.
PrämiierungvonSicherheitewachleuten.InderVolkshalledeszumBeschlusseerhoben.
neuenRathausesfandheutedieVerteilungvonGeldprämienan
verdienteSicherheitswachleuteausdemvonderGemeindegewid¬
metenBetragevon6000KundeinerzudemgleichenZweckezur
VerfügungstehendenStiftungdurchdenBürgermeisterDr.
Weiskirchnerstatt .ZuderFeierhattensicheingefunden:
DerStellvertreterdesPolizeipräsidentenFreiherrvonGorup,
derKommandantderSicherheitswacheOberpolizeiratPamer,
PolizeioberinspektorDr.Lohsing,PräsidialvorstandMagistrats¬
rat FormanekundzahlreichedienstfreiePolizeibeamte.

fürdessenpersönlichesErscheinensowiefürdieimheurigen
JahreerhöhteWidmungeinesBetragesfürjeneSicherheitswach¬
leute ,welchesichinderAusübungdesHilfeleistungs-und
Rettungsdienstesbesondersverdientgemachthaben,welchees
zubringen,Prämien,welchenichtalsEntgeltsondernalseine
AnerkennungundAufmunterunggeltensollen .BürgermeisterDr.
Weiskirchnersagte ,daßimBeschlussedesGemeinderateseine
AnerkennungderLeistungenderSicherheitswachegelegensei .

luanDankunddievollsteAnerkennung,MagistratsratDr.Held
und.BuchhaltungsdirektorStieberdenDankunddievolleAnerken-RauschenderBeifallfolgteseinenAusführungen.
ingdesStadtratesauszusprechen.- DerAntragwurdeeinstimmig

StädtischeStraßenbahnen.WegeneinesKanalbauesinderRochus-¬

DieZügederLinie4 zumSüdbahnhofverkehrenin dieserZeitvonaigenadchenbrachteneinigepatriotischeSzenenzumVortrag.
derSophienbrückeüberRasumofskygasse- Marxergasse- Invaliden=VolloenzufriedenundhocherfreutverließendieKinderden
straße- Ungargasse-Wiednergürtel.

--------¬
AusflugderWaisenkinder.UeberAnregungdesSchulratesDr .Max
Sostariebesuchtengesternzirka1400staatlicheundstädtische

BaronGorupdankteineinerlängerenAnsprachedemBürgermeisterWaisenkinderdasStiftKlosterneuburg.DieKindergingenindenStiftskeller ,wosieinopulenterWeisegratisverköstigt
wurden,besuchtenhieraufdasGrabdeshl .Leopoldundden
Kreuzgang,woselbstihneninernsterabereinfacherWeisedie
nötigenAufklärungenvomLandtagsabgeordnetenPinggeraundSchulrat
Dr .Sostaricgegebenwurden.InderKirchehieltderStiftskatechet
Langdie Festpredigt ,welchemiteinemAppellandie Kinder ,unse¬
resfürsorglichen ,väterlichenundliebenKaiserszugedenkenund
fürseineGesundheitzubeten,schloß.UeberAnregungdesBezirks-„inspektor“und„Oberinspektor"weiterbelassenwerden.Diese

Arbeitensofortvorzunehmen.StRGrünbeckbeantragtzurVerbreiterungderHernalser
HauptstraßekauftdieGemeindeWiendenVorgartengrundderLiegen:Umsomehrfühleersichverpflichtet,persönlichzuerscheinen,umalsBürgermeisterimNamendergesamtenGemeindederSicher¬
schaft17.BezirkHernalserHauptstraße111imAusmaßevon
202,59m“umdenPauschalbetragvon8700K.(Ang.)NacheinemBerichtedesStRGräfwirddieAusgestaltungder
GartenanlageinderOttakringerstraßeEckeSonnleitengasseim
16BezirkmitdenKostenvon2430Kgenehmigt.DiedurchdieZuschüttungdesSteinbruchesamOttakringer
GemeindewaldgewonneneGrundflächewirdfürdieHerstellungeines
KinderspielplatzesverwendetDieAhräumungdesdortlagernden
SteinmaterialesistmitallerBeschleunigungvorzunehmen.
ÄhrungdesverstorbenenGemeinderatesBärtl.Inderletzten
SitzungderBezirksvertretungWiedenwurdevomVorsitzenden
BezirksvorsteherRienößlderAntraggestellt,einedemnächst
leuzueröffnendeGasseim4 .Bezirknachdemvorkurzemver¬storbenenlangjährigenGemeinderatdsBezirkeskais .Rat
JosefBärtlzubenennen.DieserAntragwurdeeinstimmigzum
Beschlußerhoben. ----.

.ZurBesichtigungdesSchlachtschiffesdurchdiePflaglingedes
SeehospizesSanPelagio.DerStadtratbeschloßnacheinemBerichtedesEtk.WippeldemKommandantendesSchlachtschiffes„Tagetthoff“

heitswachedenDankunddieAnerkennungfürihreTätigkeitaus-¬
zusprechenMitbesonderemDankeseiauchdasguteEinvernehmen
zwischenderlandesfürstlichenSicherheitsbehördeundderGemein¬
dehervorzuhehen,dadieGemeinde,welcheeineganzeReihevon
lokalpolizeilichenAgendenzubesorgenhabe ,garoftaufdie
UnterstützungderWacheangewiesensei .DerBürgermeistergab
schließlichdemWunscheAusdruck,daßdervorzüglicheKorpsgeist,
derinderWacheherrschtauchweiterandauernmöge,damitauf
dieseWeisediePopularitätderWacheinWiensicherhalte.
MitderVerteilungderPrämienandieausgezeichnetenWachleute
schloßdiekleineFeier
ZuAufnahmederschwebendenSchuld,Beidenumfangreichenund
schwierigenVerhandlungenundVorarbeitenanläßlichderAufnahme
derschwebendenSchuldderGemeindeWienimBetragevon60
MillionenMarkhabemichdieObermagistratsräteDr.MaxWeiß

hauptmannesDr.LiegerfordertederExhortatoralleAnwesendenauf,Titeländerunghataberleider,wieunsdieständigeIngenieur-¬
auchzumZweckederGenesungdesschwererkranktenVizebürgermei=Delegationmitteilt,eineunverdeienteargeZurücksetzungder
stersDr.PorzereinVaterunserzubeten.HieraufhieltderStifts=Generalinspektionderösterr.EisenbahnenzurFolge,dennderen
katechetLangeinenkurzenSegen,beiwelchemamChordieWaisen¬
kinderihreGesängemeisterhaftvortrugen .DieKinder
stelltensichnunnachAnordnungendesSchulratesDr .Sostarie
imgroßenStiftskelleraufunderwartetendiezuderFestlichkeit
erschienenenFestgäste :HofratDr .v .Kummerin Vertretungdes
Vizepräsidentendes . -ö.Landesschulrates,BezirkshauptmannDr.
Lieger ,kais .RatBeschorner,MagistratsratDr .Weiser ,Abgeordne¬
ter Pinggera,GeneraloberinAngelaZauner,SpiritualHieblaus
Judenau,MagistratssekretärDr .Benesch,. a .AbgeordneterPingger
begrüßteals . - 8.Landtagsabgeordneterfür Klosterneuburgalle
erschienenenGästeundKinderaufdasherzlichste.Hieraufergriff
HofratDr .v .KummerdasWortundschildertedieBedeutungdesStiftesKlosterneuburgvomstaatlichen,patriotischenundgeschicht-¬
lichenStandpunkte.ErschloßseineAusführungenmiteinemHoch
aufdenKaiser .MagistratsratDr .WeisersprachimNamendesver¬
hindertenBürgermeistersDr .Weiskirchner.ErdankteallenGönnern

fekapitänFranzHolub,welcherdieKinder,Aerzte

undDr.AugustMayr,MagistratsratDr.TheodorHeldundBuchhalsunddemInitiatordiesesAusflugesSchulratDr.Sostariein
tungsdirektorStieberinganzhervorragenderWeisebetätigt.warmenWorten.ErdankteaberauchderStaatsbahnverwaltungfür
BürgermeisterDr.Weiskirchner,derüberdieseAngelegenheitindiefreieBeistellungeinesSonderzugesunddemPrälatenfürdiederheutigenStadtratssitzungberichtete,stelltedeshaltdenErlaubnisdieschönsKircheaußerderZeitbesuchenzudürfen.ErerwähntealleSpender,welchein sogroßartigerWeisefürdas
Antrag,denHerrnObermagistratsrätenDr .WeißundDr .Mayr

„Inspektoren"und„Oberinspektoren",welchedurchwegsvollstän¬
digeHochschulbildungbesitzen,behaltenihreTitelundsind
dadurchmitdenStaatsbahnbeamtenmitunvollständigerHochschul¬
bildungodermitbloßerMittelschulbildungaufgleicheStufe
gestellt.Esscheintfast ,alsobmanimEisenbahnministerium
ganzaufdieGeneralinspektionveessenhätte ,obgleichderen
VorstandselbstdieStelleeinesSektionschefsimEisenbahnmini¬
steriumbekleidet! DerdurchdieMinisterialverfügung
geschaffenebedauerlicheZustandist unhaltbarundmußimInteres
sedesAnsehensderGeneralinspektionundihrerBeamten
schleunigstbehobenwerden- wohlambestendadurch,daßdie
Titel„Inspektor"und„Oberinspektor"indieTitel„Baurat"und
„Oberbaurat"umgeändertwerden.Wieeinfachundgerechtwäredie
LösungderTitelfragefürdieakademischgebildeteTechniker¬
schaftgewesen,wennihremwiederholtvorgebrachtenWunscheauf
ErsetzungderTitel„Inspektor"und„Oberinspektor"durchden
Tite„Baurat"und„Oberbaurat“Rechnunggetragenundinsbeson¬
deredemam15.Dezember1911gefaßtenBeschlussedes6 .österr-¬
Ingenieur-undArchitekten-Tages,beidem49technischeFachverei¬
neausallenösterreichischenKronländernmitmehrals13. 000

akademischgebildetenMitgliedernvertretenwaren,entsprochen,
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